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Wichtiger Termin:  
Sonder-DV am 9. Juli 2015. Weitere  
Infos auf Seite 17 oder im ejKi.
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Behütet 
 zu Hause
Sollten wir mit unserem Angebot Ihr Interesse geweckt 
haben, oder möchten Sie gerne zu unserem Betreu-
ungsteam dazu stoßen, können Sie gerne mit unseren 
Einsatzleitungen Frau Maisch/Frau Merkle unter 07021 
– 4862214 Kontakt aufnehmen.

...hinter mir liegen sieben Tage 
voller Begegnungen mit Jesus, 
seinen Nachfolgern und jenen, die 
diesen guten Hirten noch nicht 
kennen. Gemeinsam mit einem 
Team von 17 Christen war ich im 
Rahmen meines internationalen 
Freiwilligendienstes eine Woche 
lang in (fast) ganz Frankreich un-
terwegs, um Menschen von unse-
rer Hoffnung und unserem Herrn 
zu erzählen. 

Das alles jedoch ohne einen 
Cent in der Tasche und ohne zu 
wissen, wo es hingeht. Die Rich-
tung war dennoch klar: Jesus hin-
terher. 

Er führte uns über ein Flücht-
lingslager in Calais in die Banlieu-
es von Paris und Lyon. Was für 
eine Zeit ohne Sicherheit und ohne 
doppelten Boden, in vollkomme-
ner Abhängigkeit. 

Dazu ruft uns Jesus auf. Er ruft 

Liebe Freunde...
uns heraus aus unserer bisherigen 
Existenz, unserem bisherigen Le-
ben, und ruft uns zu: „Folge mir 
nach!“ (Mk 2,14). Damit meint er 
nicht unbedingt, alles zu verkaufen 
und eventuell sogar auf der Straße 
zu leben, sondern er will, dass wir 
aus unserem eigenen Leben, unse-
rer Komfortzone, unserer Sicher-
heit, unserem Lebensboot austei-
gen und ihm nachfolgen. „Es gibt 
keinen anderen Weg zum Glauben 
als den Gehorsam gegen den Ruf 
Jesu“, stellt Bonhoeffer treffend 
fest. Jesus ruft, der Jünger folgt. 
Warum? Weil da, wo unser Schatz 
ist, auch  unser Herz sein wird (Mt 
6,21), denn wir können nicht zwei 
Herren dienen (Mt 6,24). Wann 
verstehen wir endlich, dass es kei-
nen besseren, gnädigeren und ver-
trauenswürdigeren Herrn gibt als 
den Auferstandenen?! Jesus will, 
dass wir uns ganz auf ihn verlas-

sen. Dass wir endlich nicht mehr 
von dieser Welt gefesselt und ge-
fangen genommen werden. Dass 
wir endlich wieder ein Kind im 
Glauben werden, das den Vater 
kennt, den Vater liebt, dem Vater 
nachläuft, dem Vater vertraut. 

Der Jüngling muss seinen 
Reichtum verlassen, Levi seinen 
Beruf, die Ehebrecherin ihre Män-
ner und ich…? Bin ich bereit, mein 
Leben aus meiner Hand zu geben? 
Meine Sicherheiten über Bord zu 
werfen? Mitten in dieser Welt steht 
das Kreuz und schreit regelrecht: 
„Alle eure Sorgen werft auf ihn; 
denn er sorgt für euch“ (1. Pt 5,7).

Jesus klopft heute an deiner 
und meiner Herzenstür an (Offb 
3,20) und ruft uns in seine herrli-
che, befreiende, gnädige Nachfol-
ge. Bereit zu gehen?  

_Magnus Rabel

Diakoniestation Teck

Die Pflege eines an Demenz erkrankten An-
gehörigen im häuslichen Umfeld ist eine kör-
perlich und psychisch sehr anspruchsvolle 
Aufgabe. Nicht selten kommen hierbei die 
sozialen Kontakte, welche für einen Ausgleich 
sorgen könnten, zu kurz, oder werden ganz 
vernachlässigt. Um hier eine Entlastung bieten 
zu können, hat die Diakoniestation Teck ein 
Angebot entwickelt, bei welchem sich die pfle-
genden Angehörigen Zeit zum Durchatmen 
nehmen können.

Da viele der demenziell Erkrankten äußerst 
schwierig auf eine Änderung ihrer gewohnten 
Umgebung  reagieren, setzen wir mit unserem 
Betreuungsangebot hier an. Unser speziell aus-
gebildetes Betreuungsteam kommt zu Ihnen 
nach Hause und versorgt und betreut Ihren 
Angehörigen während Ihrer Abwesenheit, spe-
ziell am Abend und in der Nacht.

Ab dem dritten Quartal 2015 möchten wir 
mit dem Betreuungsangebot beginnen, da wir 
aktuell die Ausbildung der Betreuungskräfte 
durchführen. Bei der Ausbildung liegen die 
Schwerpunkte auf der Betreuung und Pflege 
von Menschen im häuslichen Umfeld, Be-
schäftigungsmöglichkeiten, verschiedenen 
therapeutischen Ansätzen, sowie der notwen-
digen Ersten Hilfe Maßnahmen.
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Fürs Leben lernen

VON INNEN NACH AUSSEN

Als Freiwillige hat sie uns immer 
wieder überrascht – ausnahmslos 
positiv, das sei gewiss! Tabea war 
immer pünktlich da, hat ein enor-
mes Arbeitstempo vorgelegt, war 
sehr sorgsam im Umgang mit ih-
ren Aufgaben, aber auch gegenüber 
den Menschen, die im Jugendwerk 
ein- und ausgegangen sind. 

Den Humor von Tabea haben 
wir kennen und lieben gelernt. Auf 
unsere Tafel in der Küche hat sie 
die Crème de la Crème der Wort-
witze geschrieben. Einen habe ich 
aber nun noch zum Abschied: 
„Warum wachsen auf dem Mond 
keine Blumen? Zu wenig Erde.“ 
Tabea würde jetzt sagen: „Der ist 
alt, er war gut, meine sind aber 
besser“. 

Zu den Aufgaben als Bundes-
freiwilligendienstleistende gehö-
ren im Jugendwerk vielerlei Auf-
gaben: telefonieren, kochen, 
verwalten, Bussle fahren, packen, 
Hänger laden, einkaufen, Anspiele 
schreiben, Mitarbeiter schulen – in 
allen Dingen hinterlässt du, Tabea, 
deine Fußspuren. Manchmal wäre 
es klasse, wenn man BFDler un-
befristet anstellen könnte – liebe 
Tabea, du hättest den Zuschlag 
bekommen!

Dein ganzes ejKi-Team 
wünscht dir für deine berufliche 
und private Zukunft alles erdenk-
lich Gute und Gottes reichen Se-
gen! Wir freuen uns schon auf die 
eine oder andere Begegnung mit 
dir – dann als ehrenamtliche Mit-
arbeiterin in der Jugendwerksfa-
milie!

_Dein Jörg 
mit dem ganzen ejKi-Team
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Tschüss Tabea Klöhn!
Seit September 2014 ist sie unsere „Bufdine“ 

Durch das Landratsamt Esslingen sind einzel-
ne Vereine und Jugendarbeiten auf durchaus 
unterschiedlichen Wegen auf das Bundeskin-
derschutzgesetz aufmerksam gemacht wor-
den. Im Februar 2015 hat das EJW-Württem-
berg eine Empfehlung hierzu fertig gestellt. 
Diese wurde über den EJW-Newsletter im 
März 2015 in Umlauf gebracht. Zu finden ist 
die Empfehlung unter www.ejwue.de/service/
praevention-sexuelle-gewalt.

Im Landkreis Esslingen sind wir derzeit 
als JupAG (Jugendpolitische Arbeitsgemein-
schaft im Landkreis Esslingen der vier Be-
zirksjugendwerke) mit dem Kreisjugendring 
(KJR) und anderen Verbänden dabei, eine Vor-
lage für die Umsetzung in unserem Landkreis 
zu erarbeiten. 

Wir raten in unserem Verband derzeit da-
von ab, einseitig vorgelegte Vereinbarungen 
vom Landkreis zum Bundeskinderschutzge-
setz zu unterschreiben. 

Wir sehen bisher noch keine Pflicht zur 
Ausstellung und Einsichtnahme eines erwei-
terten polizeilichen Führungszeugnisses für 
ehrenamtlich Mitarbeitende. Wir sind guter 

Bundeskinder-
schutzgesetz
§ 72a SGB VIII 

VON INNEN NACH AUSSEN

Qualifizierung für ehrenamtlich Mitarbeitende 
in der Kinder- und Jugendarbeit

In den Herbstferien, von Freitag, 30.10. bis Dienstag, 03.11. 
2015 finden im Freizeitheim in Erkenbrechtsweiler die 
„Herbstschulungen“ statt. Mit viel Spaß und Abwechslung 
werden Jugendliche für ihr ehrenamtliches Engagement in 
der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen ausgebildet. 
Der Grundkurs für Teilnehmer ab 14 Jahren vermittelt ein 
Basiswissen in Spielepädagogik, Recht und Aufsichtspflicht 
und dem Erzählen biblischer Geschichten. 
Der Aufbaukurs ist ab 15 Jahren und baut auf diesem Grund-
wissen mit weiteren Themen wie zum Beispiel dem Umgang 
mit schwierigen Kindern oder der Prävention sexualisierter 
Gewalt auf.  
Der Leiterkurs ist ein Kurs für erfahrene Mitarbeitende ab 16 
Jahren und befähigt die Teilnehmenden, selbst Jugendgrup-
pen anzuleiten. 
Die aufeinander aufbauenden Schulungen Grundkurs, Aufbau-
kurs und Leiterkurs finden zur selben Zeit am selben Ort statt.  
In allen Kursen setzen sich die Teilnehmenden auch mit ihrem 
eigenen Glauben auseinander.  

Dinge, dass in der Arbeitsgruppe mit dem KJR 
ein guter und praktikabler Vereinbarungsent-
wurf hierfür entsteht, den dann jede Jugendar-
beitsorganisation für sich übernehmen kann.

Nach wie vor ist zu empfehlen, das Thema 
Prävention vor sexualisierter Gewalt immer 
wieder in den Fokus zu nehmen. Bedenkt da-
bei, wo ehrenamtlich Mitarbeitende in ihrem 
Kontext Kinder und Jugendliche unter 18 Jah-
ren betreuen. Das Evangelische Jugendwerk 
Bezirk Kirchheim/Teck bietet zum Thema Prä-
vention vor sexualisierter Gewalt im Rahmen 
der Mitarbeiterschulung ein Modul 1 (Grund-
kurs) und ein Modul 2 (Aufbaukurs) an. Alle 
Freizeitmitarbeitenden bearbeiten und unter-
schreiben die Selbstverpflichtung aus der Ar-
beitshilfe „Menschenskinder“, Prävention vor 
sexualisierter Gewalt, welche 2009 von der 
Delegiertenversammlung des Evangelischen 
Jugendwerks Württemberg (EJW) verabschie-
det wurde.

Gerne berate ich euch in Sachen Bundes-
kinderschutzgesetz. 

_Jörg Wezel
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Unzählige Kilo Mehl, Hefe und 
Salz, jede Menge Wasser und 
Krähle und über 40 motivierte 
Mitarbeiter sind das Erfolgsre-
zept für den Backwahn. Bei toller 
Atmosphäre mit jungen und alten 
Jugendwerklern sowie ehemaligen 
und aktiven Hauptamtlichen wer-
den rund um die Uhr leckere Bro-
te gebacken.

Wie jede Tradition lebt auch 
der Backwahn vom Wandel. Nach 
dem angekündigten Ausstieg von  
Matthias Maier standen einige Än-
derungen bevor. Rückblickend 
können wir nur staunen über die 
Begleitung, die wir beim Back-
wahn 2015 erleben durften. 

Vom 23. - 24.04. wurden über 
1200 Brote gebacken. Bereits am 
22.04. brachte das erste Team die 
beiden Öfen auf Temperatur. Ge-
gen 22 Uhr war das Backhaus 
„backwahntauglich“ eingerichtet; 
die Teigmaschine angeworfen. 
Um 0 Uhr fiel der Startschuss. Die 

Anfang 
2014 haben wir 

unseren Rundbrief „das Origi-
nal“ gründlich überarbeitet und ihn in einem 
neuen und ansprechenden Layout und in Far-
be präsentiert. Auch die inhaltliche Gestal-
tung haben wir damals unter die Lupe genom-
men, um die Qualität zu verbessern. Wir 
freuen uns über die vielen guten Rückmeldun-
gen zum Rundbrief – nicht nur was das Layout 
angeht; wir haben auch für den Inhalt positive 
Rückmeldungen bekommen. 

Herzlichen Dank! 

Wir bedanken uns auch herzlich für die 
Rundbriefspenden, die wir mit der Ausgabe 
1_2015 erbeten haben. 

Unser Rundbrief steht seit dem neuen Er-
scheinungsbild zum Download auf unserer 
Homepage für euch bereit. Auf der Startseite 
www.ejki.de findet ihr den entsprechenden 
Link.

Backwahn 2015 
in Oberlenningen
Die Kult-Aktion 
geht weiter

ersten knusprigen Brote wurden 
um 2 Uhr aus dem Ofen geholt. 
Bis Freitag 14 Uhr wurde non-stop 
gebacken. Verkauft wurde in Fir-
men, auf dem Markt in Weilheim, 
im ejKi, im Gemeindehaus in Not-
zingen und direkt am Backhaus.

Einen großen Dank an alle Bä-
cker, viele ehrenamtliche Mitar-
beiter im Backhaus, beim Brotver-
kauf und bei allen Aktivitäten 
davor und danach. Ein besonderer 
Dank geht an die Gemeinde Len-
ningen für die Bereitstellung des 
Backhauses und an die zahlreichen 
Mitarbeiter aus Oberlenningen, 
die mit ihrer Erfahrung und ihrem 
Einsatz diesen Backwahn ermög-
licht haben.

Wir freuen uns schon auf den 
Backwahn 2016.

_Matias Gökeler, 
Jörg Schmid, 

Jörg Schweizer

Für all diejenigen, die den Rundbrief 
zukünftig nicht mehr als Printprodukt haben 
möchten, richten wir gerne einen Mailverteiler 
ein, über den wir dann den Rundbrief an euch 
verschicken.

Bitte eine E-Mail mit dem Betreff  
„Rundbrief digital“ und euren Namen an  
bufdi@ejki.de schicken. Dann bekommt ihr 
die nächste Ausgabe digital zur Verfügung 
gestellt. Aus dem „Postversand“ nehmen wir 
euch dann raus. Bitte fühlt euch aber nicht ge-
zwungen, wir verschicken den Rundbrief auf 
Papier weiterhin sehr gerne! 			

_Jörg Wezel
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Herzlichen 
Dank!
Einen herzlichen Dank an Matthi-
as Maier, der den Backwahn knapp 
20 Mal in Erkenbrechtsweiler er-
möglichte. Danke für die Umset-
zung dieser Idee, die zu einem 
richtigen Knüller wurde. Viele 
Euro wurden eingenommen, die 
wir für die vielfältige Arbeit und 
die Mitfinanzierung der hauptamt-
lichen Stellen dringend benötigen.

Aber Backwahn ist mehr: hier 
wird Gemeinschaft gelebt! Der 
Backwahn verbindet Generationen. 

Umso mehr hat es uns gefreut, 
dass es nun in Oberlenningen naht-
los weiterging. Herzlichen Dank 
an Mati Gökeler, Jörg Schweizer 
und Jörg Schmid, die hier haupt-
verantwortlich zu nennen sind. 
Herzlichen Dank an alle, die sich 
für den Backwahn engagiert ha-
ben. Schön, dass Traditionen wei-
tergegeben und weitergeführt wer-
den können. Darauf dürfen wir 
auch stolz sein.

_Klaus Pertschy

Den Rundbrief 
digital oder 
doch lieber in 
Papierform 
in Händen 
halten?

Evangelisches Jugendwerk 

Bezirk Kirchheim/Teck

EinladEn · BEfähigEn · BEglEitEn

Rundbrief  März_April_Mai_Juni      Nr. 1_2014

Mit frischem Design startet der neue 

Rundbrief des ejKi in modernem Outfit. 

Viel Spaß beim Lesen!
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ARBEIT MIT KINDERN

Stettenhof
Sommer, Sonne, Ferienzeit – Zeit für den 
Stettenhof. Bei unserem Zeltlager vom 
21. – 30.08. für Kinder von 8 – 13 Jahren 
haben wir noch ein bisschen Platz. An-
meldungen sind online unter www.frei-
zeiten.ejki.de oder über das Jahrespro-
gramm möglich. Am 04.07. findet das 
Vortreffen für alle angemeldeten Kinder 
und ihre Eltern statt. Hier gibt es einen 
kleinen Einblick ins Lagerleben, die Kin-
der können sich spielerisch kennen ler-
nen und die Eltern können ihre Fragen an 
die Mitarbeiter loswerden. Die Plätze für 
Mitarbeiterassistentinnen sind bereits 
alle belegt, Jungs ab 14 Jahren können 
sich aber noch als Assistent anmelden. 
Infos zum Assistenten-Konzept im ejKi.

Wägelesaktion
Am 28.11. rollen sie wieder vollbepackt mit guten fairge-
handelten Produkten durch den Bezirk – die Leiterwäge-
le. Auch in diesem Jahr werden wir mit dem Erlös drei 
Spendenprojekte unterstützen und freuen uns deshalb 
über rege Beteiligung der Jungschar-, Kinderkirch- und 
Konfigruppen. Der Infotreff zur Wägelesaktion findet am 
08.10.um 20 Uhr im ejKi statt. 
Die Wägelesaktion 2014 hatte einen Gesamterlös von    
15.833,72 € - Herzlichen Dank allen Beteiligten.

Arbeit mit Kindern im 
Bezirk neu gedacht
KuJuLa, Wägelesaktion, Jungschar- und Kinderkir-
chuni, Move&Message…Veranstaltungen, die bisher 
der Jungscharbeirat geplant und durchgeführt hat. 
Ab September wollen wir allerdings gerne projek-
torientierter arbeiten. Das bedeutet, dass Mitarbei-
ter, die Lust haben, bestimmte einzelne Veranstal-
tungen mit zu planen und zu organisieren, sich aber 
nicht das ganze Jahr über für den gesamten Jung-

scharbeirat verpflichten wollen, gerne auch nur für 
ein bestimmtes Projekt dazukommen können. Zum 
anderen wollen wir als Jungscharbeirat Euch gerne 
unterstützen, wenn Ihr Ideen für eine größere Ver-
anstaltung habt, diese aber nicht alleine umsetzen 
könnt. Wer also Lust hat, z.B. das nächste KuJuLa 
mitzugestalten, oder eine Aktion durchführen will, 
kann sich gerne bei Märi im ejKi melden.
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JUGENDGEMEINDE DOMINOJUGENDARBEIT
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KonfiCamp 2015

Unter dem Motto „ANGENOMMEN“ findet vom 17. - 19. Juli 
2015 unser  21. KonfiCamp auf der Dobelmühle statt. Das 
KonfiCamp-Motto leitet sich von der diesjährigen Jahres-
losung ab: „Nehmt einander an, wie Christus euch ange-
nommen hat zu Gottes Lob“. Römer 15,7.
Der Aufbau für das Camp beginnt am Donnerstag, 16. Juli 2015. 
Wer noch Interesse an der Mitarbeit beim KonfiCamp hat, 
kann sich gerne im Jugendwerk bei Jörg melden. Wir su-
chen auch immer Personen, die eine Zeltgruppe für eine 
Gemeinde, die zu wenig Mitarbeitende hat, betreut. 
Am KonfiCamp gibt es eine wesentliche Veränderung: Neben 
den aktuellen Konfirmandinnen und Konfirmanden (13 Jah-
re) können die neu konfirmierten Jugendlichen (14 Jahre) 
als KonfiPLUS-Teilnehmende dabei sein. Ab 15 Jahren kann 
man dann als Assistent mit auf das KonfiCamp gehen, bis 
man dann schließlich ab 17 Jahren Mitarbeiter ist. 

Younify? Wir können 
gerne am 26.09.2015 
ins Theaterhaus nach 
Stuttgart fahren. Melde 
dich selbst an und lass 
mich wissen, dass du 
dabei bist! 
www.ejw-younify.de

Die vierte JuGo-Night wird am Samstag, 
den 14.11.2015  in der Gemeindehalle in 
Jesingen stattfinden. An diesem Abend 
werden ab 19 Uhr drei Bands spielen: Un-
sere KonfiCamp-Bands Pfandfrei aus dem 
Lenninger Tal und Erkenbrechtsweiler, 
Bolle and the Gang aus Stuttgart und als 
Highlight präsentieren wir euch Staryend 
aus Reutlingen.
Eintritt 4 Euro, Konfis zahlen nichts.
Auch bei der JuGo-Night gibt es eine kleine 
Veränderung: Wir wollen die JuGo-Night 
auf „breitere Fundamente stellen“, so ko-
operiert 2015 der EC-Brucken mit uns. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit und 
sind gespannt, was sich daraus entwickelt. 

Instrumenten-, Vocal- & 
Bandcoachingtag 2016
In Zusammenarbeit mit der Popu-
larmusik in unserem Kirchenbe-
zirk planen wir am Samstag, den 
27.02.2016 einen Tag, an dem du 
mit deinem Instrument, deiner 
Stimme oder deiner Band individu-
ell von Profimusikern gecoacht 
und gefördert wirst. Auch ein 
Workshop für Blech- und Holzins-
trumente in der Popularmusik, 
sowie einen Licht- und Tontechnik-

workshop wird es geben. Abgerun-
det wird der Tag mit einem kleinen 
Konzert. Eine detaillierte Aus-
schreibung mit den Seminaren, 
dem Kostenrahmen und weiteren 
Details wird im Herbst erfolgen. 
	

_Jörg Wezel mit dem 
Jugendausschuss und dem 

KonfiCamp-Leitungsteam

Einiges wird anders, anderes bleibt gleich. Bei 
unserem Visionstag für domino im April haben 
wir als Leitungsteam Ziele gesetzt, Ideen ge-
sammelt und uns auf das Wesentliche zurück-
besonnen: Jesus Christus als unser Herr in 
unserer Mitte. 

Unser domino-Wochenende Anfang Mai 
fand unter dem Thema „Gebet“ statt und hat 
uns für unseren Glauben, unseren Alltag und 
unseren gemeinsamen Weg als domino-Ju-
gendgemeinde neuen Anschub gegeben. 

Die domino-Abende, die bisher 14tägig 
freitags stattfanden, haben wir nun auf Mon-
tagabend verlegt. Wir treffen uns weiterhin im 
14-tägigen Rhythmus im ejKi, allerdings be-
reits um 18 Uhr. 

Über unsere 14tägigen Treffen am Montag-
abend hinaus machen wir verschiedene Aktio-
nen. Beispielsweise fand im Juni eine Kleider-
tauschaktion statt. Auch haben wir die 
Taizé-Gebetsabende für uns entdeckt. Die Stil-
le und die persönliche Zeit mit Gott während 
dieser Zeit laden ein, vom Alltagsstress abzu-
schalten und zur Ruhe zu kommen. Wir fahren 
gemeinsam zu anderen Veranstaltungen wie z.B. 
zum network xxl-Camp im November oder 
besuchen Konzerte.  

Neben allen besonderen Veranstaltungen 
wollen wir aber besonders auch im Alltag gute 
Gemeinschaft miteinander haben und Gott 
erleben, unsere Fragen stellen und gemeinsam 
nach Antworten suchen. 

domino –
gemeinsam unterwegs

Wir möchten etwas bewegen in dieser Ge-
sellschaft, im Bezirk Kirchheim. Wir möchten 
anderen Menschen mit Gottes Liebe begegnen, 
sie mit Jesus Christus bekannt machen und ihn 
dabei selber immer besser kennenlernen. 

Herzliche Einladung, mit uns unterwegs 
zu sein. 

_Leitungsteam

Nächste 
dominos
13. Juli
26. Juli – School`s out Party
13. September – Holidays End
28. September
05. Oktober
19. Oktober
05. bis 08. November – network 
xxl-Camp

Immer um 18.00 Uhr im Jugendwerk

Herzliche Einladung an alle 
Jugendlichen ab 14 Jahren!



FUNDRAISINGSCHULKONTAKTARBEIT
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Dienstag, Teck-Realschule. Nach 
dem Aufstehen schreib ich schnell 
eine Erinnerung auf WhatsApp an 
die Schüler, die zum Schülerbibel-
kreis eingeteilt sind. Frühstücken, 
duschen und ab in die Schule.

Die Schüler stehen schon vor 
ihren Klassenzimmern und warten 
auf die Lehrer. Manche rufen aus 
dem Fenster zu mir runter auf den 
Hof. Im Schulhaus kommt der 
Hausmeister auf mich zu und er-
zählt mir welche Schüler/innen 
gestern den Chillraum schmutzig 
verlassen hatten. Zum Glück 
kommt das nur selten vor.

Ich geh ins Lehrerzimmer und 
finde die Einladung für die nächs-
te Lehrerkonferenz in meinem 
Fach. Es ist ein Vorrecht, als Ko-
operationspartner an der Schulent-
wicklung beteiligt zu sein.

Rüber in´s Büro der sozialen 
Arbeit. Wenig später kommt die 
Schulsozialarbeiterin dazu. Wir 
besprechen alle möglichen Dinge, 

Was machst du 
eigentlich den 
ganzen Tag?

die es zu planen oder zu klären 
gibt. Wenn nichts dazwischen 
kommt, bleibt noch Zeit um Mails 
zu bearbeiten. 

Vor der großen Pause kommen 
meine Schülermentoren, die für 
das Pausenspiel zuständig sind. 
Wir gehen zur Sporthalle und ho-
len die Sachen, die sie brauchen. 
Während der Pause muss ich mich 
um die „Stresser“ kümmern, die 
sonst die ganze Spielaktion aufmi-
schen würden. Eigentlich nette 
Kerle aber sie brauchen immer 
eine extra Portion Aufmerksam-
keit.

In der zweiten großen Pause 
findet der SBK statt. Heute trudeln 
alle nach und nach ein, was den 
Start hinauszögert. So bleiben nur 
zehn Minuten übrig. Dafür sind 
heute (fast) alle aufmerksam. 

Anschließend noch rüber zum 
Schulleiter, um ein paar Sachen 
fürs SMP abzusprechen. Smalltalk 
mit Lehrern halten und dadurch 

Infos zur Beteiligung an der indi-
viduellen Förderung einholen.

Nach der Mittagspause geht es 
im Büro weiter: Absprachen mit 
den Kollegen, Inhalte für das SMP 
durchgehen, Arbeitsblätter ausdru-
cken, E-Mails beantworten, Ter-
mine für die Woche planen, zu 
erledigende Aufgaben notieren. 
Kurz vor drei. Wieder los in die 
Schule zum SMP. Die Schüler sind 
mal wieder ziemlich unruhig. War 
bereits ein langer Tag für sie. Nach 
ein paar Aufforderungen kommen 
wir aber gut durch unser Thema. 
Kurz nach fünf. Die Schüler dür-
fen nach Hause. Ich mach mich 
auf den Weg zum Leitungsteam 
von domino. Danach hab ich es 
dann auch geschafft. Heute mal 
kein weiterer Abendtermin.

Aus Sicht der Schüler sieht 
mein Alltag anders aus. Ihre Ant-
wort wäre: Ich chill mein Leben!

_Andreas Forro

Das Fundraisingteam hat die Auf-
gabe möglichst viele Gelder für 
die zusätzliche Jugendreferen-
tenstelle für die schulbezogene 
Jugendarbeit zu erzielen. Dem 
kleinen, aber in den letzten Jahren 
sehr erfolgreichen Team ist es zu 
verdanken, dass diese zusätzliche 
Stelle nach dem Auslaufen der Pro-
jektphase weitergeführt werden 
konnte und auch weitgehend bis 
zum Jahresende 2015 gesichert ist. 

Doch was beschäftigt das 
Fundraisingteam und welche wei-
teren Aktionen sind vorgesehen?

Information über die 
Arbeit im ejKi

Die Vertreter des Fundraising-
teams haben ein „offenes Herz“ 
für die aktuellen Belange der evan-
gelischen Jugendarbeit: „Was sind 
die derzeitigen Arbeitsschwer-
punkte und Entwicklungen im 
Jugendwerksalltag?“ Auch an der 
letzten Bezirkssynode, die sich mit 

der Arbeit des Evang. Jugendwer-
kes und insbesondere der schulbe-
zogenen Jugendarbeit beschäftig-
te, haben wir gerne teilgenommen 
und deren Wichtigkeit unterstützt.

Mitwirkung bei Veran-
staltungen und  Aktionen 
_In der sehr schön dekorierten Ge-
meindehalle in Jesingen konnten 
wir am 19.03.2015 zahlreiche 
Gäste begrüßen. In einer gemütli-
chen Atmosphäre wurden die Gäs-
te, die teilweise erstmals an einem 
Fundraising-Dinner teilnahmen, 
über die schulbezogene Jugendar-
beit und deren Finanzierung infor-
miert. Bei unserem letzten Fund-
raisingtreffen haben wir 
entschieden, auch 2016 wieder ein 
Fundraising-Dinner anzubieten. 
Voraussichtlich wieder im Herbst 
2016.
_Der Backwahn am 23./24.04.2015 
konnte dank zahlreicher engagier-
ter Mitarbeiter in Oberlenningen 
durchgeführt werden. Gerne haben 

wir diese Aktion unterstützt, deren 
Erlös in vollem Umfang der schul-
bezogenen Jugendarbeit zugute-
kommt. 
_Auch weitere Aktionen, wie die 
Spardosen-Aktion, die Aktion 20+ 
und ein Teil der im Advent durch-
geführten „Wägelesaktion“ dienen 
dazu, dass diese segensreiche Ar-
beit der schulbezogenen Jugend-
arbeit weitergeführt wird und Vie-
le über diese Arbeit informiert 
werden und sich möglichst finan-
ziell beteiligen.

So wollen wir die Arbeit des 
Fundraisingteams weiterführen und 
laden dazu weitere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ein, sich mit 
kreativen Ideen und Vorschlägen 
einzubringen.

_Hans König

Jeder 
Cent 
zählt…
Von der Arbeit des Fundraisingteams



Wir sagen 
Dankeschön 
und auf 
Wiedersehen!

ARBEITSKREIS ERWACHSENE

Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Landmetzgerei Scheu + Weber GmbH 
In der Braike 20     73277 Owen

Tel. 0 70 21 / 9 50 61-0
unsere Filialen finden Sie unter: 

www.scheu-weber.de

Kirchheimerstraße 87
73277 Owen/Teck · Tel.: O7O21 - 811 58
www.biolandhof-gruel.de

Öffnungszeiten
Dienstag 9.OO – 12.OO Uhr
 16.OO – 18.3O Uhr
Freitag 16.OO – 18.3O Uhr
Samstag 9.OO – 12.OO Uhr
Oder nach telefonischer Absprache!

biologisch +  regional  =  ökologisch

Hofladen Gruel

Einkaufen direkt beim 
Biolandbauer

Unsere Selbstbedienung hat den ganzen Tag für Sie geöffnet!   Kommen Sie einfach vorbei!

Wir bieten an ...

Kartoffeln – Gemüse – Äpfel – Obst
Linsen – Apfelsaft

Mehl, Getreide und Getreideprodukte
Milch und Milchprodukte – Wurst 

... und noch viele Naturkostprodukte mehr!

_Anzeige

_Anzeige

12 Jahre, etwa 25 Brunch-Gottesdienste, fast 
10 gemeinsame Urlaube, unzählige Grillaben-
de bzw. -nachmittage, viele Kletter- und Sau-
na- und Jamsessions, eine handvoll Binokel-
Turniere, immer wieder ein gemeinsamer 
Koch- und Spieleabend, unzählige Sitzungen, 
tausende Mails und und und…

Auf all das schauen wir zurück und sind un-
glaublich dankbar für die Zeit als AK(J)E. 
Doch jetzt ist es Zeit, weiterzugehen. Im 
Klartext heißt das, dass sich der AKE auf-
gelöst hat.

Es ist also Zeit, auf Wiedersehen zu sagen 
– auf Wiedersehen bei einem anderen Ur-
laub, einer Klettersession im Sommer, einem 
gemeinsamen Grillabend, beim Dankgottes-
dienst oder Familientag. Denn auch wenn es 
den AKE in Zukunft nicht mehr geben wird, 
werden wir „Ehemaligen“ auch weiterhin 
für das ejKi und somit für euch da sein – 
unter dem „Schirm“ des Fördervereins, weil 
wir alle ein gemeinsames Ziel haben:

Das ejKi unterstützen, weil wir alle gemein-
sam ein bisschen mithelfen wollen, am 
Reich Gottes zu bauen!

Achtet also in Zukunft auf Veranstaltungen 
des Fördervereins – wir sehen uns da!

_Ein letztes Mal liebste Grüße 
von eurem AKE

PS: Wer sich auch dem Förderverein an-
schließen will, ist herzlich willkommen. 
Mehr Infos im ejKi oder auf www.ejki.de
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Vom 14. September 2015 bis 31. Juli 2016 
kannst du bei uns kochen, einkaufen, ver-
walten, kreativ sein, Mitarbeiter umsor-
gen, und vieles mehr. Interesse? Dann 
melde dich bei joerg.wezel@ejki.de oder 
ruf an (07021) 6382.

Du bist noch auf der Suche 
nach einem BFD? 
Dann bist du bei uns im Jugendwerk genau richtig! 

Krähle 
gesucht!!!
Damit wir auch in den nächsten 

Jahren Brote backen können, 

sind wir ständig auf der Suche 

nach Krähle. Egal ob frisch ge-

macht oder schon getrocknet, 

große oder kleine Krähle: Wir 

vom Backteam sind für jede 

Krählesspende dankbar. Bitte 

melden Sie sich einfach im  

Jugendwerk – wir kommen ger-

ne vorbei und holen die Krähle 

direkt bei Ihnen ab.

Zum Vormerken:

Am 19. November findet unsere Dele-
giertenversammlung in Dettingen 
statt. In diesem Jahr werden BAK-
Mitglieder gewählt. 

Die Freunde und Förderer des ejKi tref-
fen sich am 14. Oktober zum Gebets-
abend in Ohmden. Herzliche Einladung 
an alle Interessierten, sich uns in Für-
bitte und Dank anzuschließen. 

Montag
MittagessenMontag: 12:15 – 14:30 Uhr Mittagstisch im Café Eck-punkt neben dem Jugend-werk (Essensausgabe bis 13:15 Uhr). 

Nach dem Mittagessen kann im Jugendwerk die Couch benutzt werden, die Kaffeemaschine steht be-reit und die Jugendrefe-renten sind auch da.

Sonder-DV
Am 9. Juli findet in Jesingen 
unsere Sonder-DV statt, bei 
der die Konzeption zur Wei-
terführung der Stelle für 
schulbezogene Jugendarbeit 
besprochen und abgestimmt 
wird.

Dankgottesdienst
Unser Dankgottesdienst findet am 20. September im CVJM Kirchheim (Im Doschler 30 in 
Kirchheim/Teck) statt, bei Regen jedoch in der Christuskirche.

Wägelesaktion 
Ein herzliches Danke an alle, die sich für die Wägeles-

aktion 2014 engagiert haben.

Mit Eurer Hilfe konnte ein Gesamterlös von 15.833,72 €  

erzielt werden. 
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DIES UND DAS
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Juli
03. Juli – Move & Message

05. Juli – JuGo Jesingen

06. Juli – BAK

12. Juli – Sendungsgottesdienst

13. Juli – domino

17. bis 19. Juli – KonfiCamp

23. Juli – Auswertung KonfiCamp

25. Juli – JuGo Brucken (EC)

26. Juli – domino school´s out party

September
07. bis 11. September – Sommerschule 

13. September – Holidays End 

19. bis 20. September – Dankefest 

20. September – Dankgottesdienst 

24. September – BAK

26. September – younify

28. September – domino

August
03. bis 09. August – 7en days

21. bis 30. August – Stettenhof Zeltlager 

24. August bis 06. September  
Jugendcamp in Spanien

 

Oktober
02. – 04.Oktober – Jungbläserschulung

05. Oktober – domino

08. Oktober – Infotreff Wägelesaktion

14. Oktober – Gebetsabend

19. Oktober – domino

20. Oktober – BAK

24. Oktober – Sieg oder Flieg

30. Oktober bis 03. November  
Herbstschulungen

31. Oktober bis 01. November  
Bezirksposaunentag
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TERMINE 2015

Wir 
über 

uns
Das ejKi will junge Menschen

EINLADEN	
zum Glauben an Jesus Christus

BEFÄHIGEN	
zu christlicher Jugendarbeit in den Gemein-
den im Evangelischen Kirchenbezirk Kirch-
heim/Teck

BEGLEITEN	
in der Beziehung zu Gott, im persönlichen 
Leben, im Gruppenalltag, bei den Highlights 
der christlichen Jugendarbeit und im Dienst 
am Nächsten

Kontaktzeiten ejKi
Montag	 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	   9:30 bis 12:00 Uhr 
	 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 	   9:30 bis 12:00 Uhr

In den Schulferien ist das ejKi nur  
punktuell besetzt.



Teck-Fahrschule
Ausbildung in allen Klassen
Kontakt O171 777O914 oder www.teck-fahrschule.de

In Owen
Bahnhofstr. 4
Anmeldung: Mo.+ Mi. 17:30-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

In Dettingen
Lindenstr. 4
Anmeldung: n.Vereinbarung +
Mo. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

In Kirchheim
Hindenburgstr. 27
Anmeldung: 
Di.+ Do. 17:3O-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

Neu in Weilheim (ehemals „Zulauf“)
Brunnenstr. 19
Anmeldung: Di.+ Do. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

_Anzeige

_Anzeige


